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Fentſches Reich.
Halle a. S., den 14. Augu t.

Morenga e HaltJ inblick auf die erneute zweifelhafte altung
5 an der deutſchſüdweſtafrikaniſchen d re
der deutſche Botſchafter in London bei der
Mitiſ Regierung vorſtellig geworden. Daraufhin hatbritiſchen r ier entgegenkommende Er-ihm die britiſche Regierung entgeg vhiſg
Härungen gegeben; ſie ſtellte in Ausſicht, telegraphiſche
Weiſungen an die Kapregierung ergehen zu laſſen, e
Morengas weitere Umtriebe verhindere, da der Aus ruch
eines neuen Aufſtandes durchaus vermieden werden müſſe.
Dem deutſchen Botſchafter iſt nunmehr von der britiſchen
gegierung weiter mitgeteilt worden, der Gouverneur per
Kapkolonie habe geantwortet, die Kapkolonie ſei bereit, e
Unterſtützung zu leihen. Es ſeien Maßregeln rück
worden, um Morenga unverzüglich nach Upington zurück
zubxingen. Jhm werde ein Wohnſitz fern von der dgtſhen
Grenze angewieſen werden. Falls er ſich weigere, würde er

z der Kapkolonie deportiert werden.
aus Inabhängi ieſen Verhandlungen meldet UnterUnabhängig von dieſen Verhandlungen
ſtaatsſekretär von Lindequiſt, daß er ſich mit der Re
gierung von Betſchuanaland in Verbindung geſetzt habe.
Morenga ſitze mit 30--60 Mann nahe der deutſchen
öſtlich Blydewacht. Es ſeien zwei Boten von Simon Kopper
(Gokhas) bei Morenga eingetroffen.

Die Heimtransporte der Schutztruppe
ſind bis auf weiteres ſiſtiert worden.

Zu den Bahnbauten in Südweſt-Afrika
Nach einer ſoeben aus SüdweſtAfrika eingetroffenen

telegraphiſchen Nachricht iſt in dieſen Tagen die etwa
30 Kilometer lange Teilſtrecke Schakalskuppe-
Kuibis für Militärtransporte eröffnet
worden. Das iſt eine wichtige Etappe des Bahnbaues.
Kuibis iſt die erſte wirklich reiche Waſſerſtation der Linie;
ſie wird imſtande ſein, gleichzeitig die Bahnſtrecke ihres
Bereichs und die Zugtierherden der militäriſchen Fuhrpark-
kolonnen, die nunmehr bis auf weiteres in Kuibis ihr
Hauptviehdepot einrichten werden, mit Waſſer zu verſorgen.
Jngsgeſamt ſind von der Lüderitzbucht jetzt rund
205 Kilometer im Betriebe, alſo bis Keetmanshoop noch
etwa 160 Kilometer zu bauen.

,GSGSO0ÜÄ
Auf Wilhelmshöhe. Dienstag nachmittag unter-

nahmen die Majeſtäten einen Spaziergang. Abends gegen
8 Uhr ſind eingetroffen: der Statthalter von Elſaß-
Lothringen Fürſt zu Hohenlohe-Langenburg, Unterſtaats-
ſekretär Freiherr Zorn von Bulach, Geheimer Ober-
regierungsrat Dr. Sieveking und der Adjutant des Fürſten
Major v. Donop. Dieſe Herren waren zur Tafel geladen;
ferner der Botſchafter Fürſt Radolin und Profeſſor Burgeß
und Gemahlin.

Zum Beſuch des Königs von England in Wilhelmshöhe.
Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ ſchreibt am

Dienstag abend: „Seine Majeſtät der König Eduard trifft
morgen früh auf Schloß Wilhelmshöhe ein, um einen Tag
mit dem deutſchen Kaiſerpaar zu verbringen. Wir begrüßen
dieſen Beſuch als ein beſonders nach zwei Richtungen will-
kommenes Ereignis. Er ergänzt in erwünſchter Weiſe die
ſo erfreulich verlaufene Begegnung von Swinemünde und
die bevorſtehende Zuſammenkunft des Königs mit dem
Laiſer Franz Joſeph in Jſchl. Jn dieſer Folge von
Monarchenbegegnungen darf man eine Bekräftigung der
friedlichen und ausgleichenden Tendenzen erblicken, welche
in den Beziehungen der Nationen auf allen Seiten zutage
treten. Sodann entſpricht die Begegnung in Wilhelmshöhe
auch den freundlichen Geſinnungen, die mehr und mehr in
der Bevölkerung Deutſchlands wie Englands wieder
herrſchend werden. Die uneigennützigen Bemühungen um
die Stärkung und Vertiefung dieſer Volksſtimmung werden
auf beiden Seiten durch das Beiſpiel der Monarchen eine
Förderung erfahren. Jndem wir Seine Majeſtät den
König von England auf deutſchem Boden ehrerbietigſt will-
kommen heißen, wünſchen wir ſeinem Aufenthalt in
Wilhelmshöhe wie ſeiner weiteren Reiſe glücklichen Verlauf.“

Bei Schluß der Redaktion geht uns noch folgendes Telegramm
aus London, 13. Auguſt, zu: Der König hat in Begleitung des
Unterſtaatsſekretär Sir C. Hardinge, des Generalmajors Sir
Stanley Clarke, des Marquis Soveral und des Majors Ponſonby
die Reiſe nach Port Viktoria von der CharingCroßſtation aus an
getreten. In Port Viktoria wird ſich der König auf der Jacht
rig and Albert“ einſchiffen. Der Kreuzer „Natal“ und
Herzog von Edinburg werden die Königsjacht bis Vliſſingen be
gleiten. Auf dem Vahnhofe ſelbſt hatten ſich unter anderen die
Botſchafter Deutſchlands und Oeſtereich-Ungarns zur Verab-
ſhieding eingefunden, mit denen der König ſich einige Minuten

zum Abgang des Zuges freundlich unterhielt.

3 Zum Marineattachee der franzöſiſchen Botſchaft in
er lin iſt der Fregattenkapitän Nonette d'An drézel

auserſehen.

Der „Staatsanzeiger“ veröffentlicht das Geſetz gegen
vie Verunſtaltung von Ort chafte ftlichn und landſchaftlierborragenden Gegenden. f ſchaf

ſtelle in Haſſe a. S.: Leipzigerſtraße 87, Hinterhaus. Mittwoch, 14. Auguſt 1907.

Zur Wiedereröffnung der höheren Poſtlaufbahn. Die
künftigen Anwärter der höheren Poſtlaufbahn werden vom
Eintritt in den Dienſt bis zum Poſt aſſeeſſor acht Jahre
gebrauchen, nämlich ein Jahr Eleve, drei Jahre Studium,
drei Jahre Referendar und ein Jahr zur Ablegung der
Referendar- und Aſſeſſorprüfung. Bemißt man die Be-
ſchäftigung als Aſſeſſor entſprechend der Wartezeit der Ge-
richtsaſſeſſoren und Kandidaten des höheren Lehrfaches bis
zur etatsmäßigen Anſtellung auf höchſtens fünf Jahre (die
künftigen Poſtaſſeſſoren würden dann im Alter von
324 Jahren angeſtellt werden), ſo berechnet ſich die Zeit
vom Verlaſſen der Schule bis zur etatsmäßigen Anſtellung
auf 13 Jahre. Die erſte Anſtellung ſoll als Bezirks-
Aufſichtsbeamter (Ober-Poſtinſpektor) erfolgen. Jn
13 Jahren müſſen alſo die jetzt in der gleichwertigen
Stellung des Poſtaſſeſſors vorhandenen oder in eine ſolche
Stelle noch einrückenden Anwärter in der Stellung als
Ober-Poſtinſpektor oder einer höheren Stellung unter-
gebracht ſein. Als Anwärter für dieſe Stellen ſind vor-
handen: etwa 100 Beamte in Stellen für Geheime er-
pedierende Sekretäre, die mit Rückſicht auf die Freigabe
dieſer Stellen an die mittlere Poſtlaufbahn in höhere Stellen
übergeführt werden müſſen, ferner rund 800 Jnſpektoren,
1300 Obex-Poſtpraktikanten und 150 Poſtpraktikanten, zu-
ſammen 2350 Beamte. Demgegenüber ſind an höheren
Stellen vorhanden: 277 Stellen für Oberinſpektoren,
898 Direktorenſtellen, 316 Ratsſtellen bei den Ober-Poſt-
direktionen und 33 Ratsſtellen im Reichspoſtamt, zuſammen
1524 höhere Stellen.

Der natürliche Abgang in dieſen Stellen durch Tod oder
Penſion hat in den letzten Jahren etwa 40 und die Ver-
mehrung dieſer Stellen nach dem Durchſchnitt der letzten
zehn Jahre etwa 50 betragen, ſo daß jährlich für 90 Beamte
eine Aufrückungsmöglichkeit vorhanden geweſen iſt. Mit
dieſen Zahlen wird man günſtigſten Falles auch in der Zu
kunft rechnen können. Der gegenwärtig vorhandene Beſtand
an Anwärtern von 2350 Köpfen kann alſo erſt nach 2350 90

26 Jahren aufgebraucht ſein. Wenn die künftigen
Anwärter vom Verlaſſen der Schule bis zur etatsmäßigen
Anſtellung nicht länger als 13 Jahre warten ſollen und
das wird billigerweiſe zu verlangen ſein ſo kann die
höhere Poſtlaufbahn erſt nach 26 13 13 Jahren
wieder eröffnet werden. Das Gerücht, wonach die höhere
Poſtlaufbahn ſchon jetzt freigegeben werden ſoll, beruht alſo
auf Erfindung.

Das 25jährige Beſtehen des Preußiſchen Medizinalbeamten-
vereins ſoll im nächſten Jahre zu Berlin gefeiert werden, wahr
ſcheinlich Ende September. Der Deutſche Medizinalbeamten-
verein ſoll dazu eingeladen werden, die Ausgabe einer Feſtſchrift
iſt beabſichtigt, außerdem die Gründung einer Stiftung, die in
erſter Linie zur Unterſtützung notleidender Fachgenoſſen und ihrer
Angehörigen dienen ſoll.

Vom Alldeutſchen Verbande. Der geſchäftsführende
Ausſchuß des Alldeutſchen Verbandes hielt am 3. und
4. Auguſt in Eiſenach eine Sitzung ab, die vor allem einer
Neuordnung in der geſchäftlichen Leitungdes Verbandes galt, da Profeſſor Haſſe ſich außerſtande er-
klärt hatte, die von ihm ſeit nunmehr 14 Jahren geführte
Beaufſichtigung der laufenden Verbandsgeſchäfte weiter zu
führen. Der Ausſchuß beſchloß, dieſe Tätigkeit und ins-
beſondere die Beaufſichtigung der Geſchäftsſtelle Rechtsanwalt
Claß in Mainz anzuvertrauen, während Profeſſor Haſſe
ſich bereit erklärte, in politiſchen und programmatiſchen
Fragen die Leitung des Verbandes auch weiterhin beizu
behalten.

Der Deutſche Tag. Der Oſtmarkenverein teilt mit: Der
Deutſche Tag, den die Ortsgruppe Bromberg des Deutſchen Oſt
markenvereins in der Zeit vom 16. bis zum 19., Auguſt anläßlich
der am 17. d. Mts. ſtattfindenden Sitzungen des Hauptvorſtandes
und des Geſamtausſchuſſes dieſes Vereins veranſtaltet, verſpricht
eine der machtvollſten und wichtigſten Kundgebungen nicht nur des
Deutſchtums in den Oſtmarken, ſondern auch ſeiner Freunde und
Förderer im ganzen Reiche zu werden. Handelt es ſich. doch in
dieſen Sitzungen, abgeſehen von anderen bedeutungsvollen Be
ratungsgegenſtänden, darum, die geſetzlichen Maßnahmen zu be
zeichnen, die nach der Ueberzeugung des Vereins allein geeignet
ſind, den leider immer zahlreicher, umfangreicher und gefahr-
drohender werdenden Verluſten deutſchen Grund und Bodens im
den öſtlichen Provinzen Preußens an das Polentum ein Ende zu
bereiten und den unüberſehbaren Folgen vorzubeugen, die noch
weitere Verluſte dieſer Art für die preußiſche Monarchie nicht nur,
ſondern auch für das ganze Reich haben würden. An den
Förderern des oſtmärkiſchen Deutſchtums im ganzen Reiche iſt
es nun, auch ihrerſeits durch zahlreiches Erſcheinen das Feſt ver
herrlichen zu helfen, den zu faſſenden Beſchlüſſen noch größeren
Nachdruck zu geben und den ſchwerbedrängten Brüdern im Oſten
durch die Tat zu beweiſen, daß ſie nicht allein ſtehen in dem
harten Ringen.

Pommerſcher Fleiſchverkaufs-Verband. Unter dieſer
Firma hat der Verbandsdirektor des Verbandes Pommer-
ſcher Landwirtſchaftlicher Genoſſenſchaften, Landrat a. D.
v. Brockhauſ en, eine Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung mit dem Sitze in Berlin errichtet. Gegenſtand
des Unternehmens iſt der Betrieb eines Großhandels-
geſchäftes zum Zwecke: 1. der Verwertung von
geſchlachtetem Vieh auf eigene Rechnung in Berlin
und anderen geeigneten Plätzen, 2. der Erzielung einer mög

Seſchäftsſtelle in Berlin: Deſſauerſtraße I
Telephon-Amt VI a Hr. 1149.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

lichſt guten Qualität von Vieh bezw. Fleiſch. Die Haft
ſumme beträgt 3000 Mark. Die höchſt zuläſſige Zahl der
Geſchäftsanteile iſt 100, d. h. alſo 300 000 Mark.

Von der Milchzentrale, Das gegen die Liquidatoren und
Mitglieder des Aufſichtsrats der Milchzentrale auf Grund ver
ſchiedener Denunziationen ſchwebende Strafverfahren iſt, wie die
„D. Tagesztg.“ mitteilt, eingeſtellt worden.

Der Zentralverband deutſcher Kaufleute und Ge
werbetreibenden trat am Montag zu Kaſſel zu ſeiner
20. ordentlichen Hauptverſammlung zuſammen. Man be-
merkte außer den Vertretern der Behörden und der Stadt
Kaſſel auch den konſervativen Abgeordneten
Major Stroſſer ſowie die Vertreter der verſchiedenen
Fachverbände. Nach den offiziellen Begrüßungsanſprachen
begrüßte Major a. D. Stroſſer die Verſammlung namens
der konſervativen Landtagsfraktion, die alle Beſtrebungen
der Kaufmannſchaft und des Mittelſtandes freudig zu unter-
ſtützen bereit ſei und deren Sache zu ihrer Sache mache. Er
könne verſichern, daß das immer ſo bleiben werde. Mit
Freuden trete die konſervative Partei für alle berechtigten
Forderungen des Mittelſtandes ein, weil ſie wiſſe, wo dieſen
der Schuh drücke. Der Vorſitzende Stadtverordneter Geeſt-
Leipzig erſtattete den Geſchäftsbericht und betonte dabei, daß
der Verein ſich das Verdienſt zuſchreibe, den Anſtoß zur
Schaffung des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb
gegeben zu haben. Ueber die Frage der Aufhebung der

Konkurrenzklauſel berichtete Kaufmann Hoffmann-
Koblenz. Er ſtellte ſich ſcharf auf den Standpunkt, daß die
Konkurrenzklauſel beizubehalten ſei; ebenſo tat dies der
zweite Redner Stamm-Wiesbaden, und es wurde auch eine
diesbezügliche Entſchließung angenommen

Der ſozialdemokratiſche Schachzug im Wahlrechtskampfe.
Die ſozialdemokratiſche Preſſe läßt deutlich erkennen.

in wie hohem Grade durch die von den ertremſten Elementen
unter den Linksliberalen oft geſtellte Forderung der Ein-
führung des Reichswahlrechtes in Preußen die Geſchäfte der
Sozialdemokratie gemacht werden. Dieſe linksliberalen
Anregungen haben den Sozialdemokraten bereits Anlaß
zur Entwerfung eines von ihrem Standpunkte nicht üblen
Feldzugsplanes für die nächſte parlamentariſche Kampagne
gegeben. Sie kündigen an, daß der Reichstag in der nächſten
Tagung vor die Frage geſtellt werden werde, ein Reichsgeſetz
zu ſondieren, durch welches die Bundesſtaaten verpflichtet
werden, für ihre Landtage das Reichswahlrecht einzuführen.
Natürlich denken die Sozialdemokraten nicht daran, daß ein
ſolcher Antrag, der mit der von der Reichsverfaſſung ge-
währleiſteten Souveränität der Bundesſtaaten völlig un-
vereinbar wäre und daher dem Reichstage einen Ver-
faſſungsbruch anſinnt, angenommen wird, von der Stellung-
nahme des Bundesrates zu einem ſolchen Antrage gar nicht
zu reden. Aber die Sozialdemokratie nimmt mit einem
ſolchen parlamentariſchen Vorgehen wieder ganz die Spitze
in der Agitation zugunſten des Reichswahlrechtes und ge
winnt gegen ihre liberalen und klerikalen Konkurrenten auf
dieſem Gebiete nicht nur einen erheblichen Vorſprung,
ſondern auch die Möglichkeit einer nicht unwirkſamen Agi-
tation, namentlich in Arbeiterkreiſen. Man wird jedenfalls
ſowohl ſeitens der Regierung als ſeitens der Partei gut tun,
auf den von der Sozialdemokratie geplanten Schachzug bei
der Behandlung der Wahlrechtsfrage im preußiſchen Ab-
geordnetenhauſe Rückſicht zu nehmen und ihn durch eine Ver-
ſtändigung der Blockparteien unter ſich und mit der Re-
gierung unwirkſam zu machen, und dadurch den ſozialdemo-
kratiſchen Beſtrebungen den Boden zu entziehen.

Ausland.
Die Friedenskonferenz im Haag.

Die erſte Unterkommiſſion der erſten Kommiſſion ſetzte unter
dem Vorſitze Bourgeois' (Frankreich) am Dienstag die Leſung
des Schiedsgerichtsvertrages vom Jahre 1899 fort
und beendigte ſie. Ein ruſſiſcher Vorſchlag, der ſich auf ein von
den Mächten zu unterzeichnendes Kompromiß bezieht und von
England unterſtützt wird, wird dem Prüfungsausſchuſſe über
wieſen. Darauf trat man in die Debatte über den Artikel 27
der Konvention vom Jahre 1899, ſowie über einen Vorſchlag
Perus ein, der zum Zwecke hat, die Art und Weiſe zu beſtimmen,
in der ein Schiedsgericht in Vorſchlag gebracht werden kann; jeder
der im Streit befindlichen Staaten ſoll ſich danach des inter
nationalen Bureaus im Haag als Vermittlers bedienen dürfen.
Chile möchte in einem Abänderungsantrage dieſem Bureau ſeinen
gegenwärtigen Charakter einer bloßen Uebermittelungsſtelle
wahren. Eſtournelles de Conſtant (Frankreich), Choate (Amerika)
und Martens (Rußland) unterſtützten den Antrag Chiles. Beide
Vorſchläge werden ſchließlich dem Prüfungsausſchuß überwieſen.
Man erörterte dann noch die Hauptfrage, ob die
Entſcheidungen des Schiedsgerichtes einer Reviſion unterworfen
ſeien, wenn die Parteien damit einverſtanden ſind. Martens-Ruß-
land ſprach ſich gegen, Beerngert-Belgien, Choate-Amerika,
Saniad-Khan- Perſien und Aſſer-Niederlande ſprachen ſich für die
Reviſion aus. Freiherr von Marſchall möchte den Artikel 55 bei-
behalten, der die Parteien an die Entſcheidungen des Schieds
gerichtes nicht bindet und in dem die Grundlage des Schieds-
gerichtsſyſtems zu erblicken iſt, welches der Anſicht Beerngerts zu
folge erſchüttert ſein würde, wenn man die Reviſion ausſchließen
würde. Renault Frankreich begründete darauf einen franzöſiſchen
Vorſchlag, der die Einführung eines vereinfachten Verfahrens für
einige techniſche Fragen bezweckt. Freiherr von Marſchall unter
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ftützte dieſen Vorſchlag, der wie auch alles übrige dem Prüfungs
ausſchuſſe überwieſen wurde. Hierauf wurde die Sitzung aufge-
hoben.

w

Frankreich.

Clemenceau bei König Eduard
Auf den Miniſterien des Jnnern und des Aeußeren wird

erklärt, von einem eventuellen Beſuche Clemenceaus bei dem
König von England in Marienbad ſei nichts bekannt.

Afrika.

Aus Marokko.
Jn Cadix ſind 300 Jnfanteriſten und

Kavallerie für Caſablanca eingeſchifft worden.
Das Transportſchiff „Oaſis“, das Truppen aus Algier und

Oran brachte, iſt in Caſablanca eingetroffen. Es beſtätigt ſich,
daß der Gouverneur von Caſablanca ſeines Amtes entſetzt worden
iſt und an Vord des Panzerkreuzers „Gloire“ gefangen gehalten
wird.

Nach brieflich eingegangenen Nachrichten iſt die Stadt Caſa
blancag am Montag von etwa 4000 Mauren angegriffen, der An
griff jedoch zurückgeſchlagen worden. Nähere Nachrichten ſtehen
moch aus.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Telegramme
bei uns ein: Madrid, 13. Auguſt. Aus Caſablanca wird ge-
meldet: Eine Dynamitgranate vom Kreuzer „Gloire“ explodierte
zufälligerweiſe in der Nähe des ſpaniſchen Kanonenbootes
„Alvaro Bazan“; ein Boot desſelben wurde zum Sinken gebracht;
die Mannſchaft dieſes Bootes wurde jedoch gerettet. Köln,
13. Auguſt. Jn einem Tangerer Telegramme der „Köln. Ztg.“
vom 13. d. M. heißt es unter anderem: Der franzöſiſche Stadt-
kommandant von Caſablanca, Mangin, hat das Plündern unter
Androhung der Todesſtrafe verboten. Gibraltar,
13. Auguſt. Der franzöſiſche Torpedobootszerſtörer „Catapulte“
iſt aus Caſablanca hier eingetroffen. Er berichtet, daß die Stadt
bei ſeiner geſtern abend 9 Uhr erfolgten Abfahrt ruhig war, daß
aber der Panzerkreuzer „Gloire“ die Umgebung bombardiert
hätte. Der Paſcha von Caſablanca iſt Gefangener an Bord des
„Gloire“. Die franzöſiſchen Torpedobootszerſtörer „Catapulte“,
„Belier“ und „Flamberge“ gehen heute abend nach Breſt ab.
Der Torpedobootszerſtörer „Baliſte“ bleibt zur Verfügung der
franzöſiſchen Geſandtſchaft in Tanger, der Torpedobootszerſtörer
„Bombarde“ zur Verfügung des Admirals Philibert in Caſa-
blanca.

Rußland.

Verſchiedenes.
Der bisherige Erſte Sekretär der ruſſiſchen Botſchaft in

London, Botkin, iſt zum ruſſiſchen Miniſterreſidenten in
Marokko ernannt worden.

Jn Lodz wurde am Dienstag eine Terroriſtenbande
von acht Perſonen, die Morde und Plünderungen verübt hat, feſt-
genommen. Man fand bei ihr Browningpiſtolen und verbotene
Druckſchriften vor.

Türkei.

Das Bandenunweſen.
Der „Köln. Ztg.“ wird aus Saloniki vom 13. d. M. tele-

graphiert: Auf dem Wege nach Serres wurden ein griechiſcher
Pfarrer und zwei Bauern von Bulgaren getötet. Die türkiſchen
Truppen vernichteten bei Melnekitz im Kreiſe Serres und bei
Tiholitſa im Kreiſe Caſtoria zwei bulgariſche Banden. Es
wurden Kanonen verwandt. 26 Bulgaren wurden getötet.

Nordamerika.

Handelsvertragsfragen.
Beamte des Staatsdepartements in Waſhington erklären, hin-

ſichtlich der Frage des Abſchluſſes eines gegenſeitigen Handels-
abkommens mit Frankreich würden in der nächſten Zukunft
weitere Entwickelungen kaum erwartet; es beſtehe vielmehr die
Abſicht, den Kongreß erſt die Frage des neuen gegenſeitigen
Handelsabkommens mit Deutſchland erledigen zu laſſen, ehe ihm
Handelsabkommen mit anderen Ländern unterbreitet würden.

Aus Nah und Fern.
Zum Fall Hau. Die „Badiſche Landesztg.“ veröffentlicht

folgende Ausführungen über den Zeugen v. Lindenau: „von
Lindenau war offenbar am 6. November 1906 überhaupt nicht in
BadenBaden. Es iſt unrichtig, wenn behauptet wird, es ſeien
Zeugen ermittelt, die ihn an dieſem Tage in Baden-Baden ge-
ſehen haben. Jm Gegenteil haben ſich ſchon ſchwerwiegende An-
haltspunkte für die Annahme ergeben, daß er nicht dort war.
Wäre er Augenzeuge des Mordes geweſen, ſo hätte er auf dem
Wege, den er genommen zu haben vorgibt, unbedingt von Zeugen
geſehen werden müſſen. Frau von Reitzenſtein erkennt ihn, wie
mitgeteilt, nicht als den „Mann mit dem grauen Bart“ wieder.
Am 7. d. M. ſoll von Lindenau nach Baden-Baden gereiſt ſein;
als er am Abend nach Mannheim zurückkehrte, wurde er ver-
haftet. Er gab bei ſeiner Verhaftung an, er ſei in Heidelberg
geweſen, und hat das ſelbſt ſeinem Verteidiger, Herrn Rechts-
anwalt Dr. Gönner, vorgelogen. Dann in die Enge getrieben, hat
von Lindenau jetzt ſelbſt eingeſtanden, er ſei den Tag über in
Vaden-Baden geweſen. Der Zweck dieſer Reiſe war offenbar, ſich
über die maßgebenden Oertlichkeiten zu informeiren.“ Der
Rechtsbeiſtand der Familie Molitor, Rechtsanwalt Schäfer, tritt
ſeinerſeits den in einem Teil der Preſſe verbreiteten Veröffent-
lichungen über Fräulein Olga Molitor mit wirkſamen Mitteln
entgegen. Es beſtätigt ſich, daß Rechtsanwalt Schäfer der
Oeffentlichkeit die Mitteilung unterbreitet hat, daß die Familie
Molitor ſich entſchloſſen hat, gegen die Verbreiter gewiſſer Nach-
richten, die Freitag und Sonnabend in einem Teile der Preſſe
gebracht wurden, ſtrafrechtliche Verfolgung einzuleiten. Wie dem
„B. T.“ aus Zürich gemeldet wird, wird Olga Molitor infolge der
neueſten Wendungen im Hau-Prozeß heute Celerina (Schweiz),
wo ſie ſich ſeit vier Tagen aufhielt, verlaſſen und wieder nach
Deutſchland zurückkehren.

Die Lage in Belfaſt. Nach dem Hoſpitalbericht befinden ſich
die Verwundeten auf dem Wege der Beſſerung. Aus Anlaß der
Unruhen wurde eine für den 13. Auguſt angeſetzte Feſtlichkeit
für die Mannſchaften der Atlantiſchen Flotte vom Lord-Mayor
wieder abgeſagt. Auf einen Befehl iſt eine Kompagnie der
Royhal Engineers mit einem Sonderauftrag am Dienstag in aller
Frühe von Alldeſhot nach Belfaſt abgegangen

Eine brennende Jnſel. Nach einer Meldung aus Riva iſt die
im Jſeoſee gelegene Jnſel in Brand geraten. Die Wohnungen
und Waldungen ſtehen in Flammen.

Die Cholera in Rußland. Aus Samara werden 20 neue
Cholerafälle und 23 Todesfälle gemeldet.

Peſtverdächtig. Die Polizeibehörde von Hamburg teilt mit,
daß an Bord des von San Nicolas eingetroffenen Dampfers „St.
Andrew“ peſtverdächtige Ratten gefunden worden ſind. Das Schiff
wird einer Ausgaſung mit dem Rattentötungsapparat unterzogen.
Die weitere Löſchung der Schiffsladung wurde unter den üblichen
Vorſichtsmaßregeln geſtattet. Menſchen ſind nicht erkrankt.

Goasexploſion. Jn den Kontorräumen der Geſellſchaft für
Körperkultur zu Berlin ereignete ſich, als ein dort beſchäftigter
Monteur ein Streichholz anzündete, um die Gasleitung zu unter
ſuchen, eine Gasexploſion, wodurch der Monteur ſchwer verletzt
und die beiden großen Schaufenſter völlig zerſplittert worden.
Durch die auf die Straße ſprühenden Scherben wurden drei
Perſonen verletzt, eine ſchwer.

Aus dem Wagen geſchleundert. Die „Heiligenbeiler Ztg.“
meldet: Von einem Beſuche heimkehrend, wurde Sonntag nacht
der Rittergutsbeſitzer Kanter aus Ritterthal in der
Nähe von Bregfen infolge Scheuwerdens der Pferde aus dem
Wagen geſchkeudert, ſo daß er das Genick brach. Eine Strecke

eine Schwadron

m

hat ſchwere Verletzungen am Arm und an der Schulter erlitten.
Die erſte Fahrt. Der neue Schnelldampfer des Norddeutſchen

Lloyds Kronprinzeſſin Cecilie“ iſt Dienstag mittag 1 Uhr
in NewYork angekommen.

Schwerer Schachtunfall. Die „Kölniſche Volkszeitung“ meldet
aus Bochum: Auf der Zeche Pluto bei Böhlinghauſen wurde in
Schacht 5 bei der Mittagsſchicht infolge zu frühen Losgehens eines
Schuſſes ein Bergmann getötet neun Arbeiter wurden teils ſchwer,
teils leicht verletzt.

Der König von Siam traf Dienstag nachmittag in Köln ein
nnd unternahm dann eine Beſichtigung der Stadt.

Die Ruheſtörungen in Belfaſt am 13. Auguſt waren ſorgfältig
vorbereitet. Ketten waren quer über die Straßen geſpannt, um die
Kavallerie zu behindern. Es war beabſichtigt, die Straßen und Ge
ſchäftsbeleuchtung auszulöſchen, um dadurch den Unruheſtiftern Vorteile
den Soldaten gegenüber zu bieten. Bis ſpät nach Mitternacht wurden
die Soldaten und die Polizei mit Pflaſterſteinen beworfen, wobei
Frauen und halbwüchſige Jungen einen großen Eifer an den
Tag legten. Wiederholte Angriffe mit Bajonett und Polizei
knütteln hatten nicht den Erfolg, die Menge in Furcht
zu ſetzen, vielmehr wurden die Truppen zurückgedrängt und die Auf-
rührer ſchienen zeitweiſe die Oberhand behalten zu ſollen. 30 Zivil-
perſonen ſind ins Hoſpital gebracht, von denen ſechs Gewehrſchußwunden
hatten, ebenſo auch einige Soldaten. Die Polizei nahm 50 Ver-
haftungen vor. Der Polizei Gerichtshof iſt Tag und Nacht mit der
Aburteilung der Verhaſteten beſchäftigt. Die bisher verhängten Strafen
gehen nicht über 6 Monate hinaus.

Das Schickſal der Beſatzung der „Teutonia“. Nach Meldung
eines Londoner Blattes aus Simla ſind fernere 22 Perſonen
von der Beſatzung des am 22. Juli d. J. in der Nähe von Ras
Madraka an der Küſte des unabhängigen arabiſchen Staates
Oman geſtrandeten Hamburger Dampfers „Teutonia“ am
8. d. M. glücklich in Maskat angekommen. Das engliſche
Kanonenboot „Lapwing“ ſucht zurzeit die unwirtliche Küſte von
Oman, die viel von arabiſchen Seeräubern heimgeſucht wird, nach
den noch fehlenden zwei Booten der „Teutonia“ ab, in denen
ſich neun deutſche und ſieben farbige Seeleute befanden. Bei
Schluß der Redaktion geht uns noch folgende Drahtnachricht aus
Hamburg zu: Die Hamburg- Amerika Linie teilt mit: Laut
telegraphiſcher Nachricht aus Maskat iſt dort das engliſche
Kanonenbot „Lapwing“ von Maſeira eingetroffen. Es berichtet,
daß gemäß den Ausſagen von Eingeborenen Maſeiras die beiden
fehlenden Boote des von der Südküſte Arabiens bei Ras Madraka
geſtrandeten deutſchen Tampfers „Teutonia“ mit 16 Leuten das
Feſtland erreicht haben, und daß die Geretteten zu Lande nach
Mascat unterwegs ſind.

Das Examen des Vlinden. Kürzlich hat Dr. Max Prieß
aus Hamburg, der in ſeinem 17. Jahre infolge einer Ver-
letzung völlig erblindete, das Staatsexamen für die
Kandidaten des höheren Lehramtes „mit Auszeichnung 1“ be-
ſtanden. Die wiſſenſchaftliche Prüfungskommiſſion in Göttingen
erteilte ihm die Lehrbefähigung für alle Klaſſen der höheren
Schulen in vier Fächern.

Kahn geſunken. Die „Schleſ. Ztg.“ meldet aus Mygslowitz,
daß in der Nähe der Kohlenumſchlagſtelle der Nifkagrube an der
Dreikaiſerecke am Montag ein mit 500 Zentnern Kohle beladener
Kahn infolge der Stromſchnellen der Przemſa unterhalb der
Eiſenbahnbrücke geſunken iſt. Die Schifffahrt iſt dadurch unter-
brochen.

Zum Mord in Monte Carlo ſchreibt man aus Kopenhagen:
Es unterliegt keinem Zweifel, daß die in Monte Carlo ermordete
Schwedin die in Kopenhagen und Stockholm wohlbekannte Witwe
des Großkaufmanns Leopold Levin iſt. Dieſer machte ſeinerzeit
in Malmö die Bekanntſchaft der Tochter eines dortigen Tiſchler-
meiſters, Emma Erika Ahlqviſt. Nachdem dieſe in einem Berliner
Penſionat ſich einige geſellſchaftliche Allüren angeeignet hatte,
erfolgte gegen den Willen der Verwandten die Hochzeit in Berlin.
Das Paarz; deſſen Ehe kinderlos blieb, wohnte bis zu dem äußerſt
vorteilhaften Verkauf eines dem Manne gehörenden großen
Lumpen- und Knochengeſchäfts an eine Aktiengeſellſchaft in Kopen-
hagen und überſiedelte dann nach Stockholm, wo Levin ein be-
deutendes Eiſen- und Lampengeſchäft eröffnete. Hier führte er
mit ſeiner Gattin, deren Neigung zu Schmuckſachen faſt krankhaft
war, ein außerordentlich luxuriöſes Leben. Nach ſeinem Tode im
Februar hinterließ er jedoch nur Schulden. Seine mit hervor-
ragenden geſchäftlichen Anlagen ausgeſtattete Witwe aber verſtand
durch glückliche Spekulationen ſich ein kleines Kapital, eine Leib-
rente von 5--26000 Kr. jährlich und alle ihre Schmuckſachen zu
ſichern, deren Wert auf 80 90 000 Kr. geſchätzt wird. Jhre
Schwärmerei dafür artete in letzter Zeit zur Manie aus. All-
jährlich unternahm die jetzt 44jährige Witwe von Stockholm aus,
wo ſie wohnen geblieben war, eine Reiſe nach Monte Carlo, ſpielte
mit ungewöhnlichem Glück und kehrte von dort ſtets mit großen
Geldſummen heim. Jhre diesmalige Heimkehr war auf den An
fang Auguſt feſtgeſetzt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Wittenberg, 12. Auguſt. (Unglücksfall.) Geſtern

abend verunglückte, wie ſchon kurz gemeldet, ein junger Eiſenbahn
bedienſteter, der im Schnellzug Leipzig-- Berlin die Gaslampen
während der Fahrt anzünden wollte und dazu oben auf den
Wagendächern entlang lief, an einer Wegeüberführung kurz vor
Zahna. Er prallke gegen die Eiſenkonſtruktion der Brücke am
und wurde ſofort getötet. Der Zug wurde zum Stehen
gebracht und fuhr, nachdem die zerſchmetterte Leiche aufgehoben
war, nach Wittenberg zurück. Dabei geriet er, wie Augoanzeugen
dem „Berl. Tagebl.“ berichten, in Gefahr, mit einem anderen
Zuge zuſammenzuſtoßen. Es drohte unter den Fahrgäſten eine
Panik auszubrechen. Durch Signale des Zugführers, die richtig
verſtanden wurden, gelang es, einem Unglück vorzubeugen.

W. Eilenburg, 13. Aug. (Folgen ſchwere Exploſion.)
Jn der hieſigen Kattunmanufaktur explodierte heute ein Glas-
ballon mit Salpeterſäure, als ein 70 Jahre alter Arbeiter namens
Richter in denſelben hineinleuchtete. Gleichzeitig wurde ein
baneben ſtehendes Benzinfaß in Brand geſetzt und explodierte mit
furchtbarem Knall. Der Unvorſichtige wurde am ganzen Körper
ſchwer verbrannt und iſt nach wenigen Stunden ſeinen Ver-
letzungen erlegen. Durch die Exploſion wurde das Treppenhaus
in Brand geſetzt, doch konnte dieſer bald gelöſcht werden.

Bitterfeld, 13. Aug. Endlich erwiſcht.) Schon
im vorigen Jahre wurden die Sonnabends am Kinderbadeplatz
badenden Mädchen von einem fremden Manne beläſtigt, der ſie
durch verſchiedene Geſchenke an ſich zu locken ſuchte. Am vorigen
Sonnabend iſt es der hieſigen Polizei nun endlich gelungen, den
gefährlichen Kinderfreund, der bis jetzt nicht hatte erwiſcht werden
können, zu verhaften. Es iſt ein 48jähriger, beſſer ſituierter un

verheirateter Mann aus Wittenberg. Derſelbe wurde dem
hieſigen Amtsgerichts- Gefängnis zugeführt.

Schkeuditz, 18. Aug. (Die Ricke.) Am letzten Freitag
fuhr der herrſchaftliche Wagen des Rittergutes M. durch das Dorf
Dölkau. An einer Wegebiegung aus dem Dorfe ſprang plötzlich
eine flüchtige Ricke aus einem Haferfeld über die Straße direkt
auf den herrſchaftlichen Wagen zu, und prallte an dem auf dem
Bocke ſitzenden Herrn H. mit ſolcher Gewalt an, daß deſſen Arm
noch lange empfindlich ſchmerzte. Die Ricke fiel auf die Straße
zurück und verſchwand anſcheinend ohne Verletzungen im Hafer,
wo man noch einige Male den Kopf auftauchen ſah. Es iſt wunder-
bar, daß das Tier, das mit ſeinen vier Läufen den Wagenrädern
ſo nahe gekommen war, ncht von denſelben beſchädigt wurde.

S Freyburg a. U., 12. Auguſt. (Gurkenmarkt.) Jn-
folge der warmen Witterung haben ſich die Gurkenfelder, ſoweit

ſie nicht ſchon durch die naßkalte Witterung der vergangenen

weiter wurde auch der Kutſcher aus dem Wagen geſchleuderk. Er j Woche allzuſehr gelitten hatten, erholt, ſodaß die Ernte immerhit
hier und dort noch befriedigend ausfällt. So waren auf den
heutigen Wochenmarkte ca. 250 Schock Gurken angefahren
lebhaft gehandelt und mit 2,50 Mark pro Schock bezahlt würde
Krüppel koſteten 0,80-1,00 Mark. Weit größer iſt jedoch di
Menge, die von den Aufkäufern direkt auf dem Felde verladen
oder von den Konſervenfabriken angekauft wird. n

Nordhauſen, 13. Aug. (Verſuchter Ueber fall
Drei Nordhäuſer Herren in Begleitung einer Dame kamen am
Donnerstag abend gegen 10 Uhr auf dem Wege von Neuſtadt nach
Sachswerfen in die Nähe von Harz ungen. Ein Herr der
etwas hinterher ging, wurde dort plötzlich von zwei Vurſchen, die
hinter einem Baume vorgeſprungen, angefallen und bedroht. Auf
ſein Rufen kamen die beiden vorangehenden Herren zurück ung
es gelang ihnen, den einen der beiden Burſchen feſtzuhalten und
zur Feſtſtellung ſeiner Perſönlichkeit zum Orksſchulgzen nach Har
ungen zu bringen. Der andere war im Korufelde verſchwunden

Halberſtadt, 13. Aug. (Feſtgenommener Wild
dieb.) Sonnabend abend um 10 Uhr gelang es dem Feld
polizeiſergeanten Hohmann, einen Wilderer im Mittelfelde hinter
Wehrſtedt in der Perſon des ſchon mehrfach beſtraften Arbeiters
Tangermann gen. Schütte, in Wehrſtedt wohnhaft, beim Wildern
zu überraſchen. Nachdem ihm das Cewehr und ein friſch ge
ſchoſſener Haſe abgenommen, wurde Tangermann in das hieſige
Unterſuchungsgefängnis eingeliefert.

Altengrabow, 12. Auguſt. (Ein Geſchenk dez
Kaiſers.) Der Kaiſer hat, als er jüngſt auf dem hieſigen
Uebungsplatze weilte, dem Feldwebel Wichmann, der auf eine
23jährige Dienſtzeit zurückblickt, eine Brillantnadel mit den
Worten „Tragen Sie die Nadel in Geſundheit“ geſchenkt.

Quedlinburg, 13. Aug. (Ertappte Diebinnen,)
Schon ſeit längerer Zeit wird ſeitens der Feld und Eartenbeſitzer
über die zunehmenden Diebſtähle an Früchten geklagt. Geſtern
gelang es nun unſerer Polizei, vier von den Langfingern das
Handwerk zu legen. Es waren polniſche. Arbeiterinnen, die die
Sache gleich im großen betrieben haben, denn nicht weniger als
ſieben Schock Gurken wurden bei ihnen gefunden, die ſie aus den
Gurkenplantagen der Firma Gebr. Dippe geſtohlen hatten.

Oberwieſenthal, 12. Auguſt. (Acht Häuſer nieder-
gebrannt.) Geſtern in der Zeit von vormittags 11 Uhr
bis nachmittags 4 Uhr ſind hier 8 Häuſer niedergebrannt.
Feuer kam im Schubertſchen Hauſe aus und verbreitete ſich in ſo
kurzer Zeit auf die benachbarten Häuſer, daß jede Rettung im
roraus als ausgeſchloſſen galt, zumal des Bezirksfeuerwehrtagez
in Jahnsbach wegen nur wenige Feuerwehrleute in der Heimat
verblieben waren. Die Brandſtätte liegt hinter „Stadt Karls-
bad“, in der Richtung nach dem Keilberg zu.

Törten, 13. Aug. (Feuer.) Am Sonnabend iſt das
ganze Gehöft des Landwirtes Ebenhahn hier, beſtehend aus
Wohnhaus, Stallung und Scheune, niedergebrannt. Ein Pferd,
zwei Kühe und einige Schweine ſind umgekommen. Auch der
ſonſtige Sachſchaden, namentlich an Getreide, iſt bedeutend.
Kinder, die mit Streichhölzern ſpielten, ſollen den Brand ver-
urſacht haben.

Felgeleben, 18. Aug. (Halteſtelle.)
jetzt ſeitens der Eiſenbahnverwaltung Vermeſſungen
unſer Ort über kurz oder lang Halteſtelle werden ſoll.

Schwemſal, 13. Aug. (Leichenfund.) Am Sonntag
morgen fand der Förſter Romanus in ſeinem Schutzbezirk Tornau
Süd eine in der Verweſung ſchon weit fortgeſchrittene männliche

Hier finden
ſtatt, da

Leiche. Ob es ſich um einen Unglücksfall, Mord oder Selbſtmord
handelt, wird die Unterſuchung nicht ohne weiteres ergeben
können, da die Leiche vom Ungeziefer faſt gänzlich zerſtört iſt.
Auch die Feſtſtellung der Perſönlichkeit dürfte Schwierigkeiten be-
reiten, man glaubt jedoch, ſo ſchreibt das „Eilenb. Nachrichten-
blatt“, zu der Annahme berechtigt zu ſein, daß es ſich um einen
älteren geiſtesſchwachchn Mann handelt, der in Tornau nicht unbe-
kannt iſt.

Kleinbernsdorf, 13. Aug. (Ein Sonderling) wohnt
in unſerem Orte. Man achtet nicht mehr auf ihn, doch wenn
Fremde den Ort beſuchen, erzählt man ihnen wohl von dem
60 Jahre alten Junggeſellen, der auf ſeinem großen Gutshofe wie
ein Einſiedler lebt. Die Gutsgebäude beſtehen, ſo leſen wir in
der „Sangerh. Ztg.“, aus altersſchwachem Lehmfachwerk und ſind
dem Einſturze nahe, da der Sonderling ſich in den Kopf geſetzt hat,
nichts mehr machen zu laſſen. Die Straßenmauer und der hintere
Teil der Scheune ſind ſchon eingefallen. Alles liegt wüſt durch-
einander. Der Düngerhaufen hat ein Alter vön über zehn Jahren;
niemand kümmert ſich um ihn. Die Felder liegen brach und
werden ſeit Jahren nicht mehr beackert und beſtellt. Dabei handelt
es ſich nicht etwa um kleine Flächen, nein, das Gut umfaßt 200
Morgen Felder, Wieſen und ſchlagbaren Holzbeſtand. Anſehnliche
Preiſe hat man dem ſonderbaren Kauz ſchon für das Gut ge-
boten; er weiſt jeden Käufer ab. Tagsüber ſieht man ihn ſelten,
erſt in den Abendſtunden geht er auf kurze Zeit aus dem Hauſe,
um aber bald wieder in ſeiner Höhle etwas anderes iſt ſein
Heim nicht mehr zu verſchwinden.

Bernburg, 13. Auguſt. (Der Doppelhocker) von
Hohenerxleben iſt am Freitag unverſehrt geborgen und nach
dem hieſigen Altertumsmuſenm übergeführt worden. Das große
Skelett iſt nahezu unverſechrt, nur einige Fingerknöchel fehlen.
Die übrigen Knochenteile aber ſind gut erhalten. Bei dem Kinder-
ſkelett iſt, wie bereits erwähnt, der Schädel zertrümmert worden.
Die Frau mag, wie ſich aus dem Skelett ergibt, etwa 1,63 Meter
groß, das Kind ca. vier bis fünf Jahre alt geweſen ſein. Es
handelt ſich um einen äußerſt wertvollen Fund.

Bernburg, 13. Aug. (Einführung.) Jn der ſchön
geſchmückten St. Marienkirche fand vorgeſtern vormittag unter
reger Anteilnahme der Gemeinde die Einführung des Paſtors
Hinze als Oberprediger und des Paſtors Günther (bvisher
in Großalsleben) als zweiter Geiſtlicher von St. Marien ſtatt.

Jeſtnitz, 13. Aug. (Neckt die Tiere nicht!) Auf
dem Gebhardtſchen Gute in dem benachbarten Dorfe Thal-
heim wurde am Donnerstag mittag dem dort aushilfsweiſe be
ſchäftigten Koſſath Kuhlmann von einem an der Kette liegenden
Jagdhunde die Naſe abgebiſſen. Kuhlmann hatte den
Hund ſolange geneckt, bis demſelben die Geduld riß.

Buttſtädt, 18. Aug. (Der verſchwundene Koffer.)
Dieſer Tage wurde einem beamteten Gepäckwärter auf hieſigem
Stagaisbahnhof ein ihm zur Verwahrung übergebener Koffer eines
Reiſenden entwendet. Der Beamte hatte ein anderes Gepäckſtück
nach dem Sekundärbahnhof zu befördern und während dieſer
kurzen Zeit der Abweſenheit war der auf ca. 400 Mk. bewertete
Koffer des Reiſenden verſchwunden. Der Eigentümer verlangt
nun von dem Beamten Schadenerſatz.

Braunſchweig, 12. Auguſt. (Brandunglücck.) In
Gegenwart des Herzogspaares und ſeiner ſiameſiſchen Gäſte ſollte
heute nachmittag 4 Uhr auf dem Hagenmarkte eine große Uebung
der Berufsfeuerwehr abgehalten werden. Die Uebung hatte eben
begonnen, als Großfeuer in der Braunſchweigiſchen Moſchinen-
bauanſtalt gemeldet wurde. Das Dach des Gießereigebäudes r
Maſchinenbauanſtalt ſtand beim Eintreffen der Feuerwehr, de
ihre Uebung ſelbſtverſtändlich ſofort abbrach, in Flammen. v
etwa einſtündiger Tätigkeit war der Brand, der etwa drei Vierte
des Daches zerſtört hatte, gelöſcht.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Berlin, 13. Auguſt. Zum Präſidenten des XIV. u

nationalen Kongreſſes für Hygiene und Demgraphie, der in Berlin vom 23. bis 29. September tagt, iſt 7
Heinrich zu Schoenaich Carolath gewählt worden. Der Direktor
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jeniſchen Jnſtitus Berlin, Geheimrat Prof. Dr. Rubner, und der
Nnierſtaatsſekretär z. D. Prof. Dr. v. Mayr München als Vertreter
der emographie ſind zu Vizepräſidenten gewöhlt

Sport und Jagd.
W. Kiel, 13. Aug. Bei der heutigen zweiten deutſchameri-

taniſchen Sonderklaſſen-Regatta ſiegte die von dem Prinzen
Heinrich von Preußen geſteuerte deutſche Jacht „Tilly 10. Den
weiten Platz belegte die amerikaniſche Jacht „Spokane“.

Zum uUnfall auf der Deſſauer Rennbahn. Aus Deſſau
ird noch geſchrieben Der am Sonntag beim Pferderennen ver

T fückte Herrenreiter iſt der Geſtütsleiter Leutnant a. D. Max
Jicvlai aus Charlottenburg, 30 Jahre alt. Er hat eine ſchwere
Kontuſion der Halswirbelſäule mit Lähmungserſcheinungen er-
litten und liegt im hieſigen Krankenhauſe. Es iſt fraglich, ob er
wieder hergeſtellt wird. Bei dem Unfall wurde eine Frau, die
n mit anſah, von einem Nervenchock betroffen ſie mußte
en der Sanitätswache mit dem Krankenwagen nach ihrer Woh-

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 14. Auguſt.

Das Weſtportal des Nordfriedhofes wird wegen des bevor
ſehenden Kram und Viehmarktes vom Donnerstag, den 29. Auguſt
gis einſchließlich Mittwoch, den 4. September 1907 geſchloſſen.
der Zugang iſt nur von dem Südportal in der Berlinerſtraße zu

gehmen Für Automobile geſperrt. Auf Grund des S 21 der Polizei

Verordnung des Herrn Ober- Präſidenten der Provinz Sachſen vom
o. Auguſt 1906 betreffend den Verkehr mit Kraftfahrzeugen wird die
hiebichenſteinerſtraße und die Peißnitzbrücke für den
gerkehr mit Kraſtfahrzeugen geſperrt. Zuwiderhandlungen gegen dieſe
Vorſchrift unterliegen der Strafvorſchrift des S 28 der vorbezeichneten

Verordnung.

Ein ſchwerer Diebſtahl wurde im Hauſe Friedrichſtraße 42
ausgeführt. Einer dort wohnhaften Witwe wurden, während ſie acht
Tage verreiſt war, aus dem gewaltſam geöffneten Wäſcheſchranke
Schmuckſachen, ein Hundertmarkſchein und einige goldene Ringe geſtohlen.
den Dieb, der etwa 35 Jahre alt, von mittlerer Größe iſt und dunkel
jekleidet war, hat man beobachtet, während er das Haus verließ.

Die Leiche der am 9. d. Mts. bei der Hilleſchen Ziegelei aus
er Saale gezogenen Frau wurde als die der Wirtſchafterin Geiſtker
us Weſtfalen erkannt.

Letzte Telegramme.
Berlin, 14. Ang. Zu Trojans 70. Geburtstage

ſind bereits geſtern Hunderte von Glückwünſchen und viele
Geſchenke eingegangen.

Berlin, 14. Aug. Die „Voſſ. Ztg.“ erfährt, der
Zuſtand Joachims verſchlimmere ſich von
Stunde zu Stunde. Von krampfartigen Anfällen ermattet,
ege der Kranke darnieder, dem Kraftbrühe und Zitronen-
waſſer in gemeſſenen Abſtänden eingeflößt würden. Das
Bewußtſein ſei geſchwunden. Seine fieberheißen Augen
vermöchten weder ſeine Angehörigen noch die Aerzte zu
erkennen.

Berlin, 14. Aug. Ein Aufſehen erregender Raub
wurde auf der Strecke Wanne-Recklinghauſen
in einem Abteil vierter Klaſſe an einem Reiſenden von Mit-
reiſenden begangen. Es wurde ihm vergifteter Kognak ge-
geben, worauf er bewußtlos zuſammenbrach. Alsdann
hurden ihm ſeine Barſchaft und ſeine Uhr geraubt. Er
iegt hoffnungslos darnieder. Die Täter ſind entkommen.

Berlin, 14. Aug. Das „Berl. Tagebl.“ dementiert die
Meldung Berliner und Wiener Blätter, daß der Leiter des
Hamburger Schauſpielhauſes, Freiherr von
Berger, mit dem Münchener Generalintendanten wegen
Uebernahme der Schauſpielleitung unterhandele.

Frankfurt a. M., 13. Aug. Die Frankfurter Zeitung“
meldet aus New-York: Zwei Armenier haben der Polizei
das Treiben einer armeniſchen Geheimgeſellſchaft verraten.
Die Polizei entdeckte eine Waffenniederlage, Dynamit, ver-
giftete Dolche und einen Falſchmünzapparat; viele Armenier
wurden verhaftet.

Frankfurt, 14. Aug. Der Jnhaber einer hieſigen
Seidenfirma M. Gottlieb hat Selbſtmord begangen.

Düſſeldorf, 13. Aug. Jn dem beachbarten Erkrath
wurden der Metzger meiſter Hackländer und ſein
Sohn nach einem mißlungenen Verſuch, ſich einen Aus-
landspaß zu verſchaffen, wegen fortgeſetzten Ver-

t mm

kaufes hochgradig verdorbenen Fleiſches
verhaftet. Die Stellung einer Kaution wurde ab-
gelehnt.

Hamburg, 13. Aug. Wie jetzt bekannt wird, ſind im
Hamburger Hafen ſeit Jahresfriſt Güter-
beraubungen im größten Umfange vorgekommen, die
einen Wert von etwa 20000 Mark darſtellen. 33 Perſonen
ſind wegen dieſer Angelegenheit verhaftet worden.

Warſchau, 13. Aug. Das Kriegsgericht verurteilte
fünf Polen von der Nationalpartei wegen Ermordung

Kreischefs, ſowie zwei Zuhälter zum Tode durch den
Strang.

Riga, 13. Aug. Heute wurden gemäß einem kriegs-
gerichtlichen Urteil nach Beſtätigung durch den General-
gouverneur abermals acht Revolutionäre hin-
gerichtet.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 14. Aug: 210 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

G. Sauerbrey, Maſchinenfabrik. Der außerordentlichen
Generalverſammlung lag zunächſt der Antrag auf Beſchlußfaſſung
öber den Erwerb mehrerer in Staßfurt gelegener Grundſtücke
ror. Es handelt ſich um die Grundſtücke der Dampfkeſſelfabrik
A. Großpietſch. Der Kaufpreis der geſamten Grundſtücke beträgt
775 000 Mk. Die Generalverſammlung beſchloß die Erhöhung
des Grundkapitals um nominell 250 000 Mk. durch Ausgabe von
250 Stück Jnhoberaktien mit Divididendenberechtigung vom

Juli 10 Es wurde alsdann noch die Zahl der Aufſichts-
ratsmitglieder von 6 auf 7 erhöht und Herr Großpietſch aus Staß-
furt in den Aufſichtsrat gewählt.

Gewerkſchaft „Jduna“ Braunſchweig. Jn der Gewerken-
verſammlung vom 7. d. Mts. wurde mitgeteilt, daß die Gewerk
ſchaft durch weitere zwölf Kontrollbohrköcher, die
ſyſtematiſch über das Grubenfeld verteilt wurden, die Braun
kohle in gut abbauwürdiger Qualität mit einer durchſchnitt
lichen Mächtigkeit von 18 Metern bis jetzt auf einem Areal von
rund 2 000 000 OQuadratmetern aufgeſchloſſen hat. Jm größeren
Teile dieſes Gebiets iſt das Verhältnis der Deckgebirgsmächtigkeit
eur Kohlenmächtigkeit dezart, daß mit Tag bau abgebaut werden
lann. Bei den Kontrollbohrungen hat ſich gezeigt. daß in dem

abgebohrten Teile des Grubenfeldes nur mit minimalen Waſſern
gerechnet zu werden braucht. Der Vorſtand der Gewerkſchaft iſt
mit der Direktion und dem Aufſichtsrat der Altmärkiſchen Klein-
bahngeſellſchaft, deron Bahn durch das Grubenfeld der „Jdunga“
hindurchführt, wegen der Verlegung des Bahngleiſes an die
Feldesgrenze in Verhandlungen getreten; dieſe verſprechen ein
befriedigendes Ergebnis. Mit dem Abbau wird wahrſcheinlich noch
im Herbſt dieſes Jahres begonnen werden. Einſtimmig wurde
die Verlegung des Sitzes der Gewerkſchaft von Koburg nach
Braunſchweig beſchloſſen.

Ueber die Dauer der Hochkonjunktur ſpricht ſich der ſoeben
erſchienene Bericht der Handelskammer zu Dresden aus, Es heißt
darin u. a.: „So bietet das Jahr 1906 das Bild eines ausge
prägten geſchäftlichen Hochſtandes. Die allgemeine Frage iſt
natürlich: Wird er weiter anhalten? Jn den bei der Kammer
eingegangenen Auskünften iſt von einem bevorſtehenden Rück-
gange noch kaum die Rede. Aber wenn man die Verhältniſſe mit
denen der Jahre 1899,1900 vergleicht, ſo fällt es ſchwer, an eine
längere Dauer zu glauben. Die Kohlen und Rohſtoffpreiſe,
ſowie der Geldſtand haben eine ſolche Höhe erreicht, daß eine Ein
ſchränkung der Gütererzeugung unvermeidlich erſcheint. Es mag
ſein, daß bei dem bevorſtehenden Rückgange ſolche Zuſammenbrüche
wie der der Leipziger Bank uſw. erſpart werden und dadurch der
Rückgong ſelbſt abgeſchwächt wird. Aber nicht unbeachtet darf
bleiben, daß die Induſtrie im Dresdener Bezirke, weil ſie über-
wiegend Fertiginduſtrie iſt, doch immer verhältnismäßig ſtärker
bedroht iſt. Die kartellierten Rohſtoff- und Halbfabrikatinduſtrien
können durch Betriebseinſchränkungen den Rückgang ihrer Preiſe
verhüten oder ſehr verlangſamen. Jn der zerſplitterten Fertig-
induſtrie dagegen, die eben wegen ihrer Zerſplitterung ſelbſt bei
flottem Geſchäftsgange faſt niemals ihre Preiſe entſprechend er
höhen kann, pflegt ſich bei jedem Rückgange der Wirtſchaftslage
der Wettbewerb noch weiter zu verſchärfen. Der Abnehmer glaubt
ſich berechtigt, bei dem Rückgange der Rohſtoffpreiſe ſofort eine
Preisermäßigung auch der Fertigfabrikate verlangen zu können,
ohne Rückſicht darauf, daß ſein Lieferer die Rohſtoffe vielleicht
noch zu den höchſten Preiſen hat einkaufen müſſen. Und lehnt der
eine Fabrikant aus dieſem Grunde die Preisermäßigung ab, ſo
findet ſich immer ein anderer, der ſie bewilligt, ſei es, weil er nicht
rechnen kann, ſei es, weil er mit Rückſicht auf die Geſchäftsunkoſten.
oder die Arbeiter den Betrieb im bisherigen Umfange möglichſt
lange aufrecht erhalten will. Die beteiligten Kreiſe werden gut
tun, dieſe Verhältniſſe rechtzeitig ins Auge zu laſſen, und ſich
zu ihrer Abwehr zu rüſten.“

A. Prodnkten- und Warenmüärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

II Leipzig, 13. Auguſt. Produktenmarkt. (Bericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, feſt, per 1000 kg netto
inländiſcher 212-218 bz. Bf., ausländiſcher 214222 bz. Bf.
Roggen, matt, per 1000 kg netto inländiſcher trockner neuer
188--194 bz. Bf., preuß. neuer 187-- 192 bz. Bf., poſener 198 bis
200 bz. Bf., ausländiſcher 206--209 bz. Bf., feuchter unter Notiz.
Gerſte per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige bz. Bf.,
auswärtige bis bz. Bf., Mahl- und Futter-ware 168--178 bz. Bf. Haſer, ruhig, per 1000 kg netto inländ.
198--206 bz. Bf., ausländ. bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher bz. Bf., runder 145 150 bz. Bf.,
Cinquantin 156 168 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

Rappskuchen per 100 kg netto 15,50 bis 16,00 bz. Bf., Rüböl,
rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne Faß, ruhig,
75,75 nominell Außeramtlich: Malz per 100 Kg netto
beſtes ab Fabrik 29,00-—30,00, geringeres ab Fabrik 27,00-—-28,00. Wicken
p. 1000 Kg netto loco 170--180. Erbſen p. 1000 kg netto loco große 220
bis 240, do. kleine 190--210, do. Futter 180 190. Bohnen per
1000 kg netto loco 240--260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 120--140, do. weiß nach Qualität 90--110, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 120--140. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehj
Nr. 00 30,00 do. Nr. 0 28,00 do. Nr. I 24,50 25,5
Mark, do. Nr. II 21,50--22,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 28,00
do. Nr. II 21,00--22,00 Weizenſchalen 11,50 12,25 Roggen
kleie 13,60 14,50 Per 100 kg exkl, Sack.

Magdeburg, 13. Aug. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen ſeſt, engliſcher
gut 202208 mittel A. gering bis doSommer- gut 202--209 mittel gering bisdo. Kolben Sommer- gut AG, do. Rauh-
gut Al, do. ausländiſcher gut 205--217 Roggen
matt, inländiſcher gut 182 186 AC, aus ländiſcher gut 175 180
Gerſte feſt, hieſige Chevaliergerſte gut mittel

feinſte hieſige Landgerſte gut bisA, hieſige Wintergerſte ausländiſche Futtergerſte gut
161 165 Hafer feſt, inländiſcher gut 197—200
aus ländiſcher A. Mais unv., runder gut 138 142
amerikaniſcher vuünter gut Ab Erbſen, hieſige
Viktoria- gut grüne Folger gut

L. Hamburg, 13. Auguſt. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen LandwirtſchaftsratsWeizen: Hardwinter II Juli/ Aug. 212 Aug. Sept. 208
Redwinter II Juli Aug. 208 Blueſtem loko 215 A. Auſtral. loko
219 Bahia Blanca 79 kg ſchwim. 213 La Plata franz. 79 kg
loko 214 c. ungar. 79 kg Juni Juli 213 Ulka 10 Pud 3
Aug. /Sept. 209 Azima 10 Pud 10,2 Aug. Sept. 218
Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 Sept. Okt. 186 1520 lad.
197 Hafer: Libau 46/47 kg Okt. März 163 50/51 kg
Okt. März 166 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg lad. gelad.
128 Juli 131 A, Juli alt 127x Aug. 123 Sept. Okt.
123 bz. Mai s: Mixed 3häfig Aug. 139 La Plata ſchwim.
1343 A. Aug. Sept. 137 Sept. Okt. 138 DonauBulg. loko
1321 A. bz., ſchwim. 132 Juli Aug. 133 A. bz.

Berlin, 13. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen, Septbr.
201,00 Oktober 201,00 Dezember 201,00 c. Roggen, inländ.
neuer 188,00 192,00 C. je nach Beſchaffenheit ab Bahn und frei
Mühle. Haſer, märk., mecklenburg pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein
202,00--212,00 mittel 192,00 201,00 gering 188,00 bis
191,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais amerikan. und türk.
mixed 145,00 bis 148,00 runder 140,00 143,00
frei Wagen. Gerſte inländ. Futterware, mittel und gering 166,00 bis
175,00 gute 176,00--192,00 ruſſ. und Donau 162,00 bis
166,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ.
Futterware, mittel 185,00 192,00 feine und Taubenerbſen
190,00--200,00 c. ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
26,75--28,75 Roggenmehl 0 und 1 25,89 27,60 Weizen
kleie 11,25 12,00 Roggenkleie 13,25--13,75 Preiſe um
2 Uhr: Weizen, matt, September 200,75 Ac., Oktober 200,75
Dezbr. 200,75 Roggen, matt, September 185,25 Oktober
183,25 Dezbr. 180,00 A. Hafer feſt, September 166,25 AC, Oktbr.
165,75 AC, Dez. 163,00 Mais behauptet, September 139,50
Rüböl ſteigend, Auguſt 75,30 AC, Oktober 75,00 Dezmbr. 72,90

L. Weltmarkt. Berlin, 13. Auguſt. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Septbr.
200,75, Dezbr. 200,75. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 140,50,
Septbr. 142,80. Chikago, Northern I Spring Septbr. 129,10, Dezbr.
136,55. Liverpool, Red Wint. 2, Septbr. 156,40. Paris, Lieferungsw.
Aug. 192,80. Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 192,90. Odeſſa, Ulka
925 3--49 Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 138,65. Buenos-Aires
Durchſchn.-Qual. bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Septbr.
1865,25, Dezbr. 180,00. Odeſſa, 919 einſchl. Bordoſpeſ. loko 132,10.

Hafer: Berlin 450 gr. Septbr. 166,25, Dezbr. Mais: Berk'n
Lieſerungsw., Septbr. 139,50, Newyork mixed, Sebtbr. 104,15. Buenes-
Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.

Stroh und Heu.
4* Halle a. S., 13. Aug. (Mitgeteilt von Otto Weſtphak,.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,70 3,00
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,50 Weizenſtroh 1,45 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 1,70 Weizenſtroh 1,70 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,00 Ac, Weizenſtroh 2,00 C Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 2,20 AC., Weizenſtroh 2,20 A.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer altes, beſte Ware, bei
Partien 3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 neues, beſte
Ware, bei Partien 3,00 in einzelnen Fuhren: 3,25 gute
fremde Sorten, neues, bei Partien: 2,50 in einzelnen Fuhren:
3,00 C.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, alte Ware, bei Partien:
in einzelnen Fuhren: neue Ware bei Partien

4,00 A.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,05 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20

im einzelnen vom Lager hier 2,75

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 13. Auguſt. Kartoffelſtärke 19,00 19,50 Mk., Kartoffel

mehl 19,00 19,50 Mk., feuchte Stärke Mk.
Oele und Oelfrüchte.

Kölu, 13. Auguſt. Rüböl loko 79,00, Okt. 77,00.
Hamburg, 13. Auguſt. Rübbl feſt, loko verzollt 78,00.
Paris, 13. Auguſt. Rüböl ruhig, Auguſt 82,00, September

82,00, September- Dezember 82,50, Jan.April 80,25.
Amſterdam 13. Auguſt. Leinöl flau, loko September

237 September Dezember 232 JanuarApril 23/, Mai Auguſt
4

W. Peſt, 13. Auguſt. Naps per Auguſt 17,75 Gd., 17,85 Br.
Spiritus.

Hamburg, 13. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 23,50. G.,
AuguſtSeptember 23,50 G., September-Oktober 23,50 G.

Paris, 13. Auguſt. Spiritus ruhig, Anguſt 49,00, September
49,00, September- Dezember 42,50, Januar-April 39,75.

Zucker.
W. Hamburg, 12. Aug. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8890

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
per Auguſt 19,70, per Sept. 19,70, per Oktob. 19,50, per Dezember 19,30,
per März 19,60, per Mai 19,80. Tendenz: Behauptet.

W. London, 13. Auguſt. 960 JavaZucker loko ruhig, 10 ſh. 6 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 9 d. Wert.

affee.
Hamburg, 12. Auguſt. Kaſſee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos September 30 G., Dezember 31 G., März
31 G., Mai 32 G. Tendenz: Sehr feſt.

Amſterdam, 13. Auguſt. Java-Kaffee, good ordinary, feſt,
loko 34

Havre, 13. Auguſt. Kaſſee. Good average Santos Sept. 38,00,
Dezbr. 38,00, März 38,25, Mai 38,25. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 11. Auguſt. Kaffee. Zufuhren 17000 Sack in
Rio, 31 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 13. Auguſt. Baumwolle, willig.

loco 67 Pfg.
Liverpool, 13, Aug. Baum wolle. Umſatz 5000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 300 Ballen. Tendenz: Willig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Aug. 6,94,

per Aug.-Sept. 6,82, per Sept.Okt. 6,67, per Okt.Nov. 6,63, per
Nov.Dez. 6,60, per Dez. Jan. 6,59, per Jan. Febr. 6,58, per Febr.
März 6,58, per März-April 6,59, per April-Mai 6,60.

Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 13. Auguſt. Petroleum feſt, Standard white loko

7,25 Br.
Metalle.

Amſterdam, 13. Auguſt. Banecazinn flau, loco 104
London, 13. Aug. Silber 315/16 Lſirl., ChiliKupfer 78/, Lſtrl.,

per 3 Monate 75/, Lſirl., Blei, ſpan. 20 Lſitl., engl. 20/g Lſtrl.,
Zinn 1672/, Lſtrl., Zink 22 Lſtrl.

Giasgow, 13. Aug. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesboro ugh III 57 h. 6 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 13. Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 249 Rinder, 262 Kälber, 130 Schaſvieh
uſw., 1153 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 41-44,
B. 38--40, O. 35--37, D. 32-34 Bullen: A. 49 42,
B. 3739, C. 34 36, D. 30-33 A. Kalbe nu. Kühe: A.
B. 32 34, C. 29-31, D. 2628, E. 2225 Kälber:
A. 50--55, B. 40--49, C. 30 39, D. Al Schafe: A. 40
bis 42, B. 36-—39, C. 3236 Schweine (mit 20 Tara):
A. 70, B. 67-69, C. 6466, D. 6065 Verlauf undTenden z: mittelmäßig. Ueberſtand: 52 Rinder, Kälber,
19 Schafe, 90 Schweine.

Köln, 12. Aug. (Schlachtviehmarkt.) Aufgetrieben waren
522 Ochſen 442 Kalben (Färſen) und Kühe, 109 Bullen,
378 Kälber, 54 Schafe, 3826 Schweine. Bezahlt für 50 kg Schlacht
ewicht: Ochſen: a) 88, b) 81-83, c) 74--78, 66--70Kalben (Färſen) und Kühe: a) b) 78--80, c) 74--76, 66

bis 70 Geſchäft langſam mit etwas Ueberſtand. Bullen: a) 80-8!,
b) 76--78, c) 73--75, d4) 67--70 Kälber a) 83 Doppel-
lender bis 98 b) 75--80 c) 60 70 A. Schafe a) Maſt-
lämmer und jüngere Maſtlämmer 85 b) ältere Maſthämmel (oſt
frieſiſche) 75——80 c) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz-
ſchafe) 70 74 A. langſam räumend. Schweine Bezahlt für 50 kg
Lebendgewicht abzüglich 20--22 Tara: a) vollfleiſchige der feineren
Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu 1 Jahren 71 A.
(vorgezeichnete teilweiſe 1 A. mehr), b) fleiſchige 68--70
c) gering entwickelte ſowie Sauen und Eber 64—66 flott
räumend. Großhandelspreiſe für friſches Fleiſch (hieſige Schlachtungen)
das Kilo am 12. Auguſt a) Rindfleiſch: J. Qual. 1,54 II. Qual.
1,36 1,40 III. Qual. 1,24--1,28 Geſchäft mittel. b) Schweine-
fleiſch I. Qual. 1,44-1,32 II. Qual. Geſchäft lebhaft.Eingeführtes holländiſches Fleiſch am 12. Auguſt 248 Großvieh
Viertel, 82 Kälber und Schweine. Preiſe für das Kilo:
a) Rindfleiſch: J. Qual. 1,22-1,28 II. Qual. 1,18--1,20
III. Qual. 1,10 5,16 Kalbfleiſch: I. Qual. 1,50 A.
II. Qual. 1,30--1,40 III. Qual. 1,10 1,16 A. Geſchäft mittel

C. Neneſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 13. Auguſt. Roter Winter-Weizen loko 92!/,, per

Auguſt per Septbr. 93/,, per Dezbr. 97 per Mai 101
Mais per Sept. 62 per Dez. 60, per Mai 59. Mehl 3,60.
Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chieago, 13. Auguſt. Weizen per Sept. 847/, per Dez. 89
Mais per Sept. 537/ g.

W. New-York, 13. Auguſt. Petroleum Standard white in New-
York 8,45, do. in Philadelphia 8,40, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewYork, 13. Auguſt. Schmalz Weſternſteam 9,40, Rohe und
Brothers 9,60.

Z S v eVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebeunsleben:
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeliug für Lokales
Ludwig Moelchert, ſämtlich in Halle a. S.
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